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in Schärding hervorgegangen. Zehn Jahre vorher wurden schon unter Führung des

großen Förderers der Landwirtschaft, des verstorbenen Herrn Georg Wieninger,

Gutsbesitzers in Otterbach bei Schärding, Rinderzuchtstationen errichtet, die für den

Verband den Grundstock bildeten.

Kuh „Flona 1408", gab in 4jähr. Durchschnitt 4638 kg Milch bei 3,7 Fett,

195,5 kg Butter; Zuchtgebiet Schärding.

Der Zuchtgenossenschaft sind 389 landwirtschaftliche Betriebe angeschlosien,

von denen 28 % die Milchleistungsprüfung durchführen. Der Verbandsdurchschnitt

betrug im Jahre 1935 bei 715 ganzjährig kontrollierten Kühen: 3123 kg Milch

bei 3,85 % Fett und 138 kg Butter.
Die Genossenschaft besitzt seit dem Jahre 1907 ein 48 ha großes Weidegut,

auf welchem die für die Weiterzucht geeigneten Jungrinder gesommert werden. Die

gesunde und zweckmäßige Aufzucht der Jungrinder bürgt für gesundes, leistungs-

fähiges und futterdankbares Vieh!

Simmentaler Ninöviehzüchtergenofsenfchaft „Kremstal"
in Kremsmünfter, Oberöfterreich

Gegründet 1926, fördert nunmehr zehn Jahre die Zucht des Simmentaler

Rindes (Fleckvieh) für das Kremstal und betätigt dabei im Abschluß bereits
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